
Wie	ein	Vöglein	möchte	ich	sein	

Manchmal	ist	das	Aufwachen	überhaupt	nicht	nett	
Ich	wühl	mich	wie	ein	Maulwurf	in	mein	Blätterbett	
Wenn	draußen	vor	der	Höhle	die	Sonne	freundlich	lacht	
Und	alle	Vöglein	sind	schon	lange	aufgewacht	
Und	alle	Vöglein	sind	schon	lange	aufgewacht	
	
Wie	ein	Vöglein,	wie	ein	Vöglein	
Wie	ein	Vöglein	möchte	ich	sein	
Recht	früh	schon	auf	den	Füßen	
Das	Morgengrauen	genießen	
Und	den	neuen	Tag	mit	einem	Lied	begrüßen	
Und	den	neuen	Tag	mit	einem	Lied	begrüßen	
	
Manchmal	da	benehm	ich	mich	wie	die	alte	Wildsau	
Ich	rumpel	durch	den	Wald,	mein	Pelz	vor	Dreck	ist	grau	
Ich	suhl	im	Boden	rum,	da	fällt	mir	plötzlich	ein	
Das	Grunzen	und	das	Suhlen	kann	doch	nicht	alles	sein	
Das	Grunzen	und	das	Suhlen	kann	doch	nicht	alles	sein	
	
Wie	ein	Vöglein,	wie	ein	Vöglein	
Wie	ein	Vöglein	möchte	ich	sein	
Will	mich	in	die	Lüfte	schwingen	
Will	frohe	Lieder	singen	
Die	über	alle	Berge	bis	zum	Himmel	klingen	
Die	über	alle	Berge	bis	zum	Himmel	klingen	
	
	
Wie	ein	Vöglein,	wie	ein	Vöglein	
Wie	ein	Vöglein	möchte	ich	sein	
Ich	putz	mir	das	Gefieder	
Ich	flatter	auf	und	nieder	
Ich	mach	mich	auf	die	Reise,	im	Frühling	komm	ich	wieder	
Ich	mach	mich	auf	die	Reise,	im	Frühling	komm	ich	wieder	
	
	
	


